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1 Härtekontrollgerät Limitent 

Automatisches Härtekontrollgerät zum Einbau nach Enthärtungsanlagen. 

Überwacht kontinuierlich und ohne Verbrauch von Chemikalien und Wasser das Weichwasser 
auf Resthärte. Bei Härtedurchbruch optische Anzeige ,,Hartwasser", potentialfreier Kontakt zur 
Betätigung eines optischen oder akustischen Alarmsignals und/ oder zur Abschaltung einer 
Umkehr-Osmose-Anlage. 

Bestehend aus 

- Differenzdruckgeber

- Härtesensor auf Harzausdehnungs-/ Schrumpfungsbasis

- Ersatzsensor

- Absperrventilen

- Verbindungsschläuchen

- Gebereinheit mit Reed-Kontakt

- Steuerung
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2 Technische Daten 

Durchflussleistung 
min. 

l/ h 25 
2500 

200 
7000 

500 
12000 

1500 
18000 

3000 
25000 

max. 

Anschluss 3/4" 1" 1 1/4" 1 1/2" 2" 

Druckverlust max. bar 0,2 

Wechselschalter potentialfrei-max. Belastung 250V 5A 600W 

Speisewasserdruck max. bar 6 

Speisewassertemperatur 
min./max. °C 5/35 

Umgebungstemperatur 
max. °C 40 

Art.Nr. 370037 370067 370043 370068 370055 
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3 Funktionsweise 

Der in die Weichwasserleitung eingebaute Differenzdruckgeber erzeugt bei Durchfluss einen 
geringen Differenzdruck. Dadurch wird ein Teilstrom über den im Bypass eingebauten 
Härtesensor geleitet und in den Hauptstrom zurückgeführt. 

Bei Härtedurchbruch wird der Sensor beladen. Dabei schrumpft das im Härtesensor befindliche 
Spezialharz. Über eine Gebereinheit mit Reed-Kontakt wird die optische Anzeige ,,Hartwasser" 
aktiviert. Der potentialfreie Kontakt kann zur Bestätigung eines optischen Alarmsignals und/ 
oder zur Abschaltung einer Umkehr-Osmose-Anlage verwendet werden.

4 Montage 

- Durchflussarmatur in die Weichwasserleitung einbauen. (Fließrichtung beachten)

- PVC-Platte senkrecht in der Nähe der Durchflussarmatur an die Wand montieren.

- Schläuche wie in der Zeichnung abgebildet anschließen.

- Weitere Steuerfunktionen an den Klemmen 1 - 2 - 3 (potentialfreier Kontakt) im
Überwachungsgerät anschließen.

4.1 Anschluss Schläuche 

Schläuche wie in der Zeichnung abgebildet anschließen. 

Erstmontage: 

- Schlauch sauber und rechtwinklig ablängen

- Rändelmutter und Klemmring auf den Schlauch aufschieben

- Schlauch bis zum Anschlag in die Verschraubung schieben

- Rändelmutter handfest anziehen

- Markierungsstrich auf Anschlussnippel und Rändelmutter ziehen (Abb.1)

- Anschlussnippel mit Gabelschlüssel gegenhalten

- Rändelmutter 1 3/4 Umdrehungen anziehen (Abb.1)

Abb. 1 
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Demontage/ Wiederholmontage: 

- Nach Abschrauben der Rändelmutter verbleibt der Klemmring auf dem Rohr

- Bei Verwenden der gleichen Verschraubung, Rändelmutter wieder handfest anziehen

- Markierungsstrich auf Anschlussnippel und Rändelmutter ziehen

- Anschlussnippel mit Gabelschlüssel gegenhalten

- Rändelmutter 1 Umdrehung anziehen (Abb.2)

- Den Klemmring ersetzen, wenn eine gebrauchte Verschraubung für einen neuen
Schlauchanschluss verwendet wird

Abb. 2 

HINWEIS:

In der Speisewasserleitung vor dem Härtekontrollgerät ist eine Überdruck 

Absicherung einzubauen.
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5 Inbetriebnahme 

- Prüfen ob Weichwasser vorhanden ist.

- Stecker 230V/50Hz in Steckdose einstecken, Lampe ´Betrieb´ leuchtet auf.

- Beide Absperrventile langsam öffnen und Verbindungsstellen auf Dichtheit prüfen.

6 Verhalten bei Störung: Lampe "Hartwasser" blinkt 

- Zuleitung (beide Eckventile) am Kopf bzw. Fußteil schließen.

- Verschraubungen öffnen, Sensor auswechseln.

- Vor Wiederinbetriebnahme prüfen, ob wieder Weichwasser vorhanden ist. Erst dann die
Wasserzufuhr am limitent öffnen.

HINWEIS:

Der Ersatzsensor muß vor dem Einbau mit Weichwasser durchgespült und 

beim Lagern in Weichwasser/Permeat gewässert werden. 

7 Wartung 

½ jährlich 

Sensor optisch prüfen. 
(Vorgehensweise Sensorausbau siehe Verhalten bei Störung) 
Das im Sensor befindliche Spezialharz muss das Gewebe straff spannen. 
Bei ausgebauten Sensor muss die Störmeldung anstehen. 

jährlich Sensor austauschen 

7.1 Ersatz- und Verschleißteile 

Art.Nr. 370031 Limitent - Härtesensor 

Art.Nr. 370034 Kopfteil für Limitent 

Art.Nr. 370024 Limitentsteuerung 
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